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Ben Zucker – «Wer sagt das?! Zugabe!»

AUF DAB+
ONLINE-STREAMBEO-APP!

UF DAB+

Radio BeO schenkt Dir das neue Album.
Reinhören, geniessen & gewinnen!

BeO-Album-Special: MO-FR um 11:45

Evangelisch-reformierte
Landeskirche

A D E L B O D E N
Homepage: www.ref-adelboden.ch
 Bis am 7. Juni sind alle Gottesdienste 
und anderen kirchlichen Anlässe abge-
sagt.
 Jeden Sonntag sendet Radio BeO um 
9.00 Uhr einen Gottesdienst.
 Jeden Sonntag sendet Adelboden 
Info-TV zwischen 6.00 und 11.00 Uhr 
einen Gottesdienst. Tägliche Wieder-
holungen. Der Gottesdienst wird eine 
Woche nach der Erstsendung auf die 
Homepage der Allianz Adelboden ge-
stellt, www.allianz-adelboden.ch
 Jeden Sonntag wird eine Predigt 
auf der Homepage der Kirchgemeinde 
Adelboden publiziert.
 Die Predigt kann in Form von Brief-
post bestellt werden bei der Sekretärin 
Franziska Pieren-Oester, 033 673 49 12
 Eine Audio-CD mit Hörpredigten 
liegt in der Kirche auf und kann bei der 
Sekretärin bestellt werden.
 Telefon für Beratung und Seelsorge: 
Pfr. Roland Trachsel, 033 673 12 44; 
Pfrn. Madeleine Koch, 033 673 13 47; 
Die Dargebotene Hand, 143
 Pfr. Roland Trachsel hat vom 9. bis 
17. Mai Ferien. Die Vertretung über-
nimmt: Pfrn. Madeleine Koch, 033  
673 13 47, 078 605 96 43
 Pfrn. Madeleine Koch hat vom 18. 
bis 24. Mai Ferien. Die Vertretung 
übernimmt: Pfr. Roland Trachsel, 033  
673 12 44, 079 660 86 16

A E S C H I – K R A T T I G E N
Bestattungen (im Freundeskreis) bis 
19.6.: Pfr. H. R. von Ah, 033 654 18 26 
www.kg-aeschi-krattigen.ch

F R U T I G E N
 Bis vorerst 7. Juni finden keine öf-
fentlichen Gottesdienste statt.
 Auch alle sonstigen Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde sind abgesagt.
 Tagsüber bleibt die Kirche für Besin-
nung und Gebet offen.
 Jeden Sonntag wird um 9 Uhr von 
Radio BeO ein Gottesdienst gesendet.
 Wöchentlich wird auf unserer Home-
page eine Video-Andacht oder eine Pre-
digt publiziert. Die Predigt liegt auch in 
der Kirche auf oder kann beim Sekre-
tariat bestellt werden, 033 672 30 40.
 Einkaufshilfe! Ein Angebot für alle 
bedürftigen, älteren Anwohner im Be-
reich Frutigen und Achseten. Für wei-
tere Informationen wenden Sie sich 
bitte an: Rainer Huber, 076 322 99 58 
oder 033 671 08 08.

Bestattungen und seelsorgerliche Not-
fälle: Dringlichkeitsnummer 0844 671 
671
www.ref-frutigen.ch

K A N D E R G R U N D- 
K A N D E R S T E G

 Wegen der ausserordentlichen Lage 
sind alle Gottesdienste und Veranstal-
tungen bis am 7. Juni 2020 abgesagt.
 Eine Andacht ist auf der Homepage 
www.kirche-kandergrund-kandersteg.
ch publiziert, diese kann auch in Form 
von Sonntagspost bei der Sekretärin 
V. Wäfler, Tel. 033 671 40 03, bestellt 
werden.
 Die Kirchenglocken in den Kirchen 
Kandergrund und Kandersteg läuten je-
den Sonntag um 14.00 Uhr, bis wieder 
Gottesdienste gefeiert werden können. 
Dies als Sonntagsgruss und als Zeichen 
der Verbundenheit untereinander in 
dieser speziellen Zeit.
 Telefon für Beratung und Seelsorge:
Pfrn. Christine Eichenberger: 033 675 
12 16 (Mo, Mi, Fr)
Pfr. Christian Münch: 033 675 02 90 
(Di, Mi, Do)
Für Bestattungen und seelsorgerliche 
Notfälle wählen Sie bitte die Dringlich-
keitsnummer: 0800 00 1944

R E I C H E N B A C H
 Jeden Donnerstag finden Sie auf un-
serer Homepage www.kirche-reichen-
bach.ch eine Video-Andacht.
 Alle Anlässe müssen leider abgesagt 
werden, doch niemand soll sozial iso-
liert sein!
Wir haben ein Seelsorge-Pikett ein-
gerichtet: Unter der Nummer 0844 676 
676 erreichen Sie jemanden vom Pfarr-
team.

Römisch-katholische
Landeskirche

F R U T I G E N · A D E L B O D E N
K A N D E R S T E G

Röm.-kath. Pfarramt Frutigen 
Telefon 033 671 01 05

Bis auf Weiteres finden keine öffent-
lichen Gottesdienste statt. Unsere Kir-
chen bleiben jederzeit geöffnet für eine 
persönliche Zeit der Einkehr und des 
Gebets.

Getränke-/
Weinhandlung

Einfach,
bequem

und
zuverlässig:

unser
Hauslieferdienst

auch für
Privathaushalte!

Tel. 033 671 19 74
FRUTIGEN – REICHENBACH

OPTIN

MÖCHTEN SIE WISSEN, WAS IM VERWALTUNGSKREIS 
INTERLAKEN-OBERHASLI PASSIERT? 

Mit einem Abonnement des 
ANZEIGER INTERLAKEN
sind Sie Woche für Woche 
bestens informiert.

Verlag Schlae� i & Maurer AG | Spielmatte 18 | 3800 Unterseen 
Telefon 033 828 12 00 | info@anzeigerinterlaken.ch | www.anzeigerinterlaken.ch

Abopreise
jährlich Fr. 89.– | halbjährlich Fr. 49.– | vierteljährlich Fr. 29.–

OBERHASLI PASSIERT? 

... und sie fliegen wieder
KANDERSTEG Seit Mittwoch kann der 
Ski-Nachwuchs wieder in der Nordic 
Arena trainieren. Dafür war zunächst 
der Einsatz der Verantwortlichen 
g efragt: Sie mussten ein Schutzkonzept 
nach den Richtlinien von Swiss-Ski und 
dem Bundesamt für Gesundheit (BAG) 
erstellen.  

SUSANNA STUDER

Gross war die Freude bei den Kander-
steger NachwuchsspringerInnen, als sie 
nach acht Wochen Zwangspause end-
lich zum ersten Training eingeladen 
wurden. Zwar haben alle während des 
Lockdowns zu Hause eifrig weitertrai-
niert. Von ihren Trainern erhielten sie 
monatlich neue Übungspläne und konn-
ten an ihrer Stabilität, Ausdauer und 
Beweglichkeit arbeiten. Doch das Wich-
tigste und Schönste – nämlich das 
Springen von der Schanze – war un-
möglich.  

Doch ganz «normal» wird das Trai-
ning auch nach den Lockerungen nicht 
ablaufen. Analog zu anderen Sportarten 
müssen nun auch beim Skispringen 
recht viele Schutzmassnahmen beachtet 
werden. Die Verantwortlichen erarbeite-
ten dafür ein Konzept, das sie den Ath-
letInnen vorgängig per E-Mail zustellten. 
So konnten Eltern ihre Kinder schon zu 
Hause mit den wichtigsten Regeln ver-
traut machen – etwa vor und nach dem 
Training die Hände mit Seife zu wa-
schen, bereits in Trainingskleidern an-
zureisen und Getränke und Essen nicht 
mit anderen zu teilen. Die für die Kinder 

sicher am schwierigsten einzuhaltende 
Regel lautet: Abstand zu den Trainings-
kollegInnen. Wie schön wäre es doch ge-
rade jetzt, nachdem man sich so lange 
nicht gesehen hat, die Kollegen mit 
einem «Handshake» oder einer Umar-
mung zu begrüssen. 

Je eine Zone für vier Kinder
Endlich kam der lang ersehnte Mitt-
woch, und die jungen SkispringerInnen 
machten sich auf den Weg zur Schanzen-
anlage. Schon bei der Ankunft fielen die 
gelben Absperrbänder auf. Sie sind Teil 
der vorgegebenen Schutzmassnahmen 
und unterteilen die Nordic Arena in 
Zonen. Pro Zone darf sich nur eine Trai-
ningsgruppe (maximal 4 Springer und 
ein Trainer) aufhalten. Autos dürfen nur 
noch auf dem markierten Parkplatz ab-
gestellt werden. Eltern und Zuschauer 
dürfen sich nicht innerhalb der Zonen 
aufhalten und nur in Kleingruppen von 
maximal 5 Personen zusammenstehen.  
Kontakt zu den Kindern ist während des 
Trainings nicht gestattet. 

Schon am ersten Trainingstag hielten 
sich alle an die Regeln und sprangen 
konzentrierter als sonst – und auch sehr 
weit fürs erste Training nach so langer 
Zeit. «Man merkt, dass die Nachwuchs-
springerInnen fleissig ihre Lockdown-
Übungen absolviert haben», bilanzier-
ten Martin Lüthi, Verantwortlicher 
Skisprung SC Kandersteg, und Stütz-
punkttrainer Urs Niedhart. Nach dem 
Training gingen zwölf motivierte Sprin-
gerInnen glücklich nach Hause. Lockdown-Übungen zahlten sich aus: Die Trainingssprünge waren weit.  BILD SUSANNA STUDER


